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Anti-Hartz: Folgt der MLPD statt den Tätern!

»Wenn  die  Montagsdemo-Bewegung  ihre  Ziele  erreichen  will  [die  Rücknahme  der
schweinischen,  aber  von  dem  Parteienkartell  erwartbaren  Sozialabbauten,  des
Programms  »Besatzungssoldaten  statt  Renten,  US-Tribute  statt  Arbeitslosengeld,
Spitzel statt Wissenschaftler«, die Red.], dann darf sie ihre politische Selbständigkeit
nicht aufgeben – sie ist ihre stärkste Waffe.« – Dies schrieb die MLPD in ihrem letzten
Massenflugblatt, und sie hat  recht. »Politische Selbständigkeit« ist  natürlich nur ein
Hüllwort für das Prinzip »einer Oppositionspartei folgen und nicht den Täterparteien«,
denn eine bloße »Bewegung« kann nicht im Ernst »selbständig« sein, sie wäre dann
nur das Strohfeuer,  das die  Mundlanger der Herrschenden aus ihr  machen wollen.
Deshalb haben sie auch ihre eigenen Retortenbabys (Attac, Gewerkschaften usw.) an
die Spitze der Demonstrationen geknallt, hinter denen das gelackmeierte Volk unter
dem Lärmteppich parolentötender Musiklautsprecherwagen mundtot  hinterherdackeln
und sich hinterher mit purer Scheiße zuquasseln zu lassen hatte. So sollten, wie schon
bei  den  nur  angeblich  gegen  die  US-Aggression  gegen  den  Irak  und  zuvor  die
EU-Stellvertreter-Aggression  gegen  Serbien  gerichteten  Demonstrationen,  diese
Demonstrationen gefälscht und zu Helau-Veranstaltungen mit dem Ring durch die Nase
geführter Wähl-Idioten zugunsten der Täter umfunktioniert werden. Diese Rechnung ist
bis vor kurzem auch aufgegangen.
     Seit  es der ziemlich  kleinen und  schwachen,  aber regierungsunabhängigen und
deutlich  oppositionellen  MLPD  gelungen  ist,  sich  an  die  Spitze  wenigstens  einer
»Montagsdemo« zu setzen, geht sie eben nicht mehr völlig auf, und die Presse kreischt
und  schäumt.  Das  ist  das  beste  Zeichen,  daß  diese  Führung  eine  Verbesserung
darstellt; wir können uns irren, die gleichgeschaltete Propaganda irrt sich nie. Irrt Euch
also auch nicht und folgt der Opposition statt den Tätern!
     Die NPD tolerieren wir, die MLPD unterstützen wir. Bevor die Retortenregierung
einer  zugunsten  des  (in  den  USA  konzentrierten)  Monopolkapitals  mittels  einer
unabhängigen Opposition beseitigt wird oder wenigstens von ihr unter Druck geraten
ist,  müssen  alle  oppositionellen  Kräfte  Burgfrieden  halten  –  je  freier  die
Meinungsäußerung dann ausfällt, um so eher siegt die richtige, d.h. vernünftigste und
illusionsloseste, dem Volk statt den ganz wenigen Besitzenden und deren Regierungen
und Kirchen verpflichtete Meinung.
     Die MLPD ist sicher schwach und inkonsequent, stellenweise auch mit ideologischen
Scheuklappen  versehen  und  von  mancherlei  Verkrampftheiten  und  Ängstlichkeiten
gezeichnet. Sie kann nach ihrem ersten, so sehr schwachen Erfolg jederzeit kippen und
den regierungseigenen Fälschern in den Arsch kriechen, man hat da seine Erfahrungen,
aber bis  dahin ist  sie nützlich,  und ihre Mängel  sollten so lange in der Diskussion
zurückgestellt werden. Denn sie ist gegenwärtig wirklich das kleinste Übel, da sie mit
dem  Apparat  (Regierung,  Presse,  Kirche)  nicht  verfilzt  ist  und,  so  klein  sie  ist,
einigermaßen überregional und ohne direkte Bedrohung durch Schläger, die die Justiz
und Propaganda hinter sich spüren, tätig werden kann. Ihr statt den Tätern und deren
Ablegern  und  trojanischen  Pferden  oder  Klonen  (wie  dem unsäglichen  Lafontaine,
einem  Schröder-Klon)  zu  folgen,  kann  alleine  den



Verelendungs-(»Globalisierungs-«)Prozeß,  d.h.  Kolonialniveau  für  alle,  etwas
behindern. Und Zeit gewonnen heißt etwas gewonnen; der Fernseh- bzw. Staatswolf
wird  dann  Kreide  fressen,  die  staatliche  Verfolgung  aller  echten  Opposition  etwas
nachlassen.
     Sollte er eintreten: nutzt den Zeitgewinn zum Lernen! Unterstützt die MLPD, aber
nehmt auch unsere tiefergehenden Beiträge zur Kenntnis – es lohnt sich, Ihr werdet es
sehen. Denn langer Atem ist nötig, und ohne Übersicht und geistige Entschlossenheit
geht es nicht, die Quittung kommt dann.
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Kommt zur bundesweiten Demonstration am 3.Oktober!
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